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Mündliche Anfrage 

 
 
Betr.: Willkommensklassen und integrative Beschulung 
 
 
 
 
Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg 
Abt. Wirtschaft, Ordnung, Schule und Sport   
 
Ihre Anfragen beantworte ich wie folgt: 
 
Für die Beantwortung dieser Fragen haben wir die zuständige Senatsverwaltung für Bildung, Ju-
gend und Familie angefragt. 
 

1. An welchen Schulen des Bezirks gibt es - neben d er Reinhardswald-Grundschule, 
die gute Erfahrungen mit der integrativen Beschulun g der neu angekommenen Kin-
der und Jugendliche in Regelklassen hat - Überlegun gen oder bereits Planungsan-
sätze für mehr integrative Beschulung statt separat er Willkommensklassen? 

 
Die Adolf-Glaßbrenner-Grundschule integriert von Anfang ihre Willkommensschüler/innen. Mitt-
lerweile integrieren sehr viele Schulen besonders die SuS, die in absehbarer Zeit in eine Regel-
klasse wechseln sollen. Eine Einzelauflistung der Schulen ist auf Grund dieser Tatsache nicht ziel-
führend. Dies belegen auch die hohen Zahlen der Aufnahme in die Regelklassen. Zum nächsten 
Schuljahr werden aus unseren Willkommensklassen voraussichtlich 260 SuS in Regelklassen 
wechseln.(130 von den Grundschulen; 130 von den Oberschulen). 
 
 

2. Wie werden die Eltern, deren Kinder in Willkomme nsklassen bezirklicher Schulen 
unterrichtet werden, über die Möglichkeit informier t, einen Hortplatz zu bekommen, 
durch den ihre Kinder in der Nachmittagsbetreuung m it Regelklassenkindern zu-
sammenkommen? (nach der Beobachtung vieler Lehrkräf te besonders wichtig) 

 
Die Information erfolgt in der Regel in den Gemeinschaftsunterkünften durch Sozialarbeiter/innen 
oder Integrationslotsen in Zusammenarbeit mit der Schulleitung oder den koordinierenden Erzie-
her/innen. Und im Zusammenhang mit der Anmeldung an der Schule durch das Sekretariat. 
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3. Wie viele Kinder in den Willkommensklassen des B ezirks werden regelmäßig in wel-
chen Fächern einige Stunden pro Woche mit den Regel klassenkindern gemeinsam 
beschult? (Sport, Musik, Kunst und weitere) 

 
Derzeit werden ca. 550 Schülerinnen und Schüler in den Willkommensklassen beschult. Wie viel 
davon in einigen Fächern integrativ beschult werden, kann aufgrund der Kurzfristigkeit der Anfrage 
nicht beantwortet werden. Wir gehen aber von einem sehr hohen Anteil aus. Eine Abfrage zum 
Sportunterricht  im Juni 2016 ergab, dass bis auf drei alle Schulen den Sportunterricht integrativ 
organisieren. 
 
 
Nachfrage: 
 

1. Werden an allen Schulen des Bezirks die neu ange kommenen Kinder und Jugendli-
chen in die besonderen schulischen Aktivitäten wie den Bundesjugendspielen, Ein-
schulungsfeiern, dem Schulfest oder beim Mitmachen an Theateraufführungen ein-
bezogen, um deren Integration durch zusätzliche leb endige Angebote zu unterstüt-
zen? 
 

Uns liegt keine Information vor, dass Schulen die Willkommenskinder von schulischen Aktivitäten 
ausschließen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Andy Hehmke 
 
 
 


